
Licht, Tanz und leuchtende Farben: Bei der Britzer Gartennacht verwandelt sich der Park in eine fantastische Bühne
unter freiem Himmel | David Marschalsky

Britzer Gartennacht 2026: Wenn
Berlin für eine Nacht zu leuchten
beginnt
23. Juli 2026

Mehr als 100 Künstler, 40 Erlebnisstationen und ein Finale aus Licht, Klang und
Bewegung: Am 8. August verwandelt sich der Britzer Garten in eine fantastische Welt
zwischen Feuerartistik, Musik, leuchtenden Fabelwesen und nächtlicher Gartenkunst.

Berlin kann laut, hektisch und anstrengend sein. Doch manchmal zeigt die Stadt eine ganz
andere Seite. Am 8. August 2026 wird der Britzer Garten für einen Abend zu einem Ort, an
dem zwischen Bäumen, Seen und Blumenbeeten die Grenzen zwischen Wirklichkeit und



Fantasie verschwimmen.

Zur fünften Britzer Gartennacht bespielen mehr als 100 Künstler und Performer insgesamt
40 Stationen im Park. Von 17 Uhr bis Mitternacht entfaltet sich ein Programm aus Artistik,
Akrobatik, Livemusik, Lichtkunst, Comedy und interaktiven Inszenierungen. Das
Besondere: Das Publikum sitzt nicht vor einer einzelnen Bühne, sondern bewegt sich
durch eine weitläufige nächtliche Erlebniswelt.

Berlin von oben und ein Garten voller Überraschungen

Einen der spektakulärsten Ausblicke verspricht erneut der Berliner-Kindl-Ballon. An einem
Kran steigt er rund 30 Meter über den Park und eröffnet den Blick über den illuminierten
Britzer Garten und das nächtliche Berlin. Die Ballonfahrt ist bereits im
Veranstaltungsticket enthalten.

Zurück auf dem Boden wartet hinter beinahe jeder Wegbiegung eine neue Inszenierung.
Bei „Empower“ verbinden Geometrica & Flamba kraftvolle Artistik mit Choreografien,
Funkenregen und Feuer. Das Dragons Showteam lässt mit Tanzakrobatik und leuchtenden
Kostümen Figuren aus einer fremden Galaxie entstehen. Bernd Busch wiederum
verwandelt in seiner Comedyshow „Busch kommt!“ Alltagsgegenstände in Instrumente
und das Publikum kurzerhand in Mitspieler.

Auf dem See trägt Sopranistin Ilona Nymoen klassische Arien vom Floß aus über das
Wasser. Am Modellboothafen ziehen detailreich gestaltete Schiffe nahezu lautlos durch die
Dunkelheit. Der Sail & Road Schiffs- und Automodellbauclub Berlin präsentiert dort
erstmals eine eigens für die Gartennacht entwickelte Show.



Spektakuläre Artistik vor nächtlicher Kulisse: Feuer, Bewegung und aufwendige
Inszenierungen gehören zu den Höhepunkten der Britzer Gartennacht | David
Marschalsky

Vom Liebesgarten bis zur Klangmaschine

Eine Premiere erlebt in diesem Jahr der Rosengarten. Rund um „Romeo & Julia“ entsteht
dort ein romantischer Treffpunkt mit leuchtenden LOVE-Buchstaben, Herz-Fotopoint
und symbolischen Trauungen. Nach dem ersten Hochzeitstanz wird die Tanzfläche für alle
Besucher geöffnet.

Wer es musikalisch experimenteller mag, trifft auf die „Plexi-Tape-Machine“ von Johannes
Till. Aus Kassetten, Tonbändern und einer eigensinnigen Klangmaschine entwickelt sich
eine akustische Welt zwischen Nostalgie und elektronischem Experiment. Mona Seebohm
verbindet elektrische Violine mit DJ-Beats, während das Havelland Ensemble bei
Kerzenschein in den preußischen Barock entführt.

Entlang der Wege begegnen den Besuchern sprechende Bäume, leuchtende
Gewitterwolken, eine Riesenschnecke, ein geheimnisvoller Waldhüter und eine
überdimensionale Seerose, die mit Einbruch der Dunkelheit zu strahlen beginnt. Ein
Wunderspiegel lässt Gesichter miteinander verschmelzen, während Lichtinstallationen
Bäche, Brücken und Baumkronen in eine nächtliche Kunstlandschaft verwandeln.

Wenn Natur zur Lichtkunst wird | David Marschalsky



Ein eigener Kosmos für Kinder

Auch für Familien hält die Gartennacht ein umfangreiches Programm bereit. Unter dem
Titel „Alles außer irdisch!“ führt eine Reise zu fremden Planeten und fantastischen Wesen.
Ein lebendig wirkender Dinosaurier streift mit urzeitlichen Lauten durch den Park. Auf der
großen Mitmachwiese können Kinder und Erwachsene gemeinsam knobeln, balancieren
und handgefertigte Holzspiele ausprobieren.

„Mein Anliegen ist es, unseren Gästen wundervolle Momente zu schenken, in denen sie
ihre Alltagssorgen für ein paar Stunden hinter sich lassen können“, sagt Christine
Meinecke-Wohlthat, Geschäftsführerin von Wohlthat Entertainment.

Lichtorchester als großes Finale

Den Höhepunkt bildet das „Lichtorchester der Nacht“. Tänzer, aufwendig gestaltete
Kostüme, Musik und eine präzise inszenierte Lichtregie verschmelzen zu einem
Bilderrausch aus Klang, Bewegung und Farbe. Das Finale wird um 22.30 Uhr und ein
weiteres Mal um 23.40 Uhr gezeigt – ein guter Grund, den Britzer Garten an diesem Abend
nicht zu früh zu verlassen.

Auch beim Energieeinsatz wollen die Veranstalter Akzente setzen. Nach eigenen Angaben
werden rund 80 Prozent der Beleuchtung mit Energiesparlampen oder LED-Technik
realisiert. Hinzu kommen umweltfreundliche Materialien sowie die Einbindung lokaler
Künstler, Gastronomen und Veranstaltungsdienstleister.

Britzer Gartennacht 2026 auf einen Blick

Termin: Samstag, 8. August 2026
Einlass: 16 Uhr
Programmbeginn: 17 Uhr
Ende: 24 Uhr
Ort: Britzer Garten, Sangerhauser Weg 1, 12349 Berlin
Tickets: ab 38,50 Euro, Abendkasse 42 Euro
Kinder: freier Eintritt bis sechs Jahre
Informationen und Tickets: britzer-gartennacht.de

https://www.wohlthat-entertainment.de/
https://britzer-gartennacht.de/?utm_source=chatgpt.com

